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Regionalliga Herren Nord

Oldenburger TB II : TuS Celle 
Sonntag, 10.03.2024, 13:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS Celle – 9:1 Auswärtserfolg

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den Oldenburger TB II hat der TuS Celle am Sonntag in weniger als
165 Minuten zwei Punkte in der Regionalliga Herren Nord gesammelt. Beim Oldenburger TB II lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 7:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der Oldenburger TB
II mit 3 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen Punkt beisteuern konnten Kohne / Schulz
im Spiel gegen Hohmeier / Wehking, das 0:3 verloren ging. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnten Robbe / Schnabel beim 2:3 gegen Xu / Hubli. Das Spiel verloren Robbe / Schnabel dennoch
im 5. Satz. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Mathis Kohne verlor seine Partie
gegen Lennart Wehking unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da
war final wirklich nichts zu holen. Völlig ungefährdet war danach indes der Sieg von Nico Schulz
gegen Nils Hohmeier nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 12:14, 11:9, 11:8 nicht verloren.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Bennet Robben beim letztendlich klaren 0:3 gegen Rajat
Hubli. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jannik Xu hatte Johannes
Schnabel nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Nils Hohmeier hatte
Mathis Kohne nur im ersten Satz eine Chance. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Nico Schulz
gegen Lennart Wehking, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Damit hat
Wehking nun ein 32:0 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Beim
6:11, 10:12, 5:11 gegen Jannik Xu fand Bennet Robben von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Xu nun bei 29:3 seit Beginn der Serie.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Keinen Punkt beisteuern konnte
Johannes Schnabel im Match gegen Rajat Hubli, das 0:3 verloren ging. Seit Beginn der Saison war
dies der 21. Sieg von Hubli, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2024 gegen
den SC Poppenbüttel, während der TuS Celle am 13.04.2024 gegen den SC Poppenbüttel antritt.

 Statistik:
 Oldenburger TB II

Doppel: Kohne / Schulz 0:1, Robben / Schnabel 0:1 
Einzel: M. Kohne 0:2, N. Schulz 1:1, B. Robben 0:2, J. Schnabel 0:2 

 TuS Celle
Doppel: Hohmeier / Wehking 1:0, Xu / Hubli 1:0 
Einzel: N. Hohmeier 1:1, L. Wehking 2:0, J. Xu 2:0, R. Hubli 2:0


